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Waldwachstuniskundliche Untersuchungen
zur Überführung fichtenreicher Baumhöl-
zer in naturnahe Mischbestände mit Dauer-
vvaidcharakter

(Forstliche Forschungsberichte München,
Nr. 144)
223 S. + 34 S. Anhang, Universitätsbuch-
handlung Fleinrich Frank, Schellingstr. 3, D-
80799 München. 1994, DM 34,-

In einem durchschnittlich 115jährigen,
schlagweise begründeten Altbestand aus Fich-
te und beigemischten Föhren im Bereich der
Städtischen Forstverwaltung München wurde
vor rund 35 Jahren von der konventionellen
Durchforstung auf eine Einzelstammwirt-
Schaft nach den Prinzipien der Arbeitsgemein-
schaft Naturgemässe Waldwirtschaft umge-
stellt. Trotz hohem Vorrat ist der Bestand auf
der ganzen Fläche verjüngt mit bis zu 45jähri-
gen Buchen, Tannen und Fichten aus Voran-
bau und Naturverjüngung.

Die Ergebnisse der Strukturaufnahmen
belegen eine bemerkenswerte Strukturanrei-
cherung und Stabilisierung des zu Beginn der
veränderten Wirtschaftsweise noch homoge-
nen Bestandes. Die vom Wirtschafter
bezweckte Verschiebung des Holzaufkom-
mens in den Starkholzbereich hinein - bei
gleichzeitiger Minimierung des Schwach-
holzaufkommens, des Kultur- und Pflegeauf-
wands - wurde bestätigt. In der Nachvvuchsbe-
Stockung wurden nur geringe Fällungs- und
Bringungsschäden festgestellt. Rund die Half-
te der deutlich über 100 Jahre alten zwischen-
und unterständigen Fichten zeigte nach Frei-
Stellung erstaunliche Zuwachsreaktionen
(positives Umsetzen). Im Starkholzbereich
kam es nach 1955 zu einem neuerlichen - in
diesem Ausmass unerwarteten - Zuwachsauf-
schwung mit exponentieller Zunahme der lau-
fenden Volumenzuwächse. Die Ergebnisse zei-
gen, dass unter einigermassen günstigen stand-
örtlichen und bestandesstrukturellen Voraus-
Setzungen mittels Vorratspflege, Voranbau,
zielstärkenorientierter Nutzung und Naturver-
jüngung eine Überführung in dauerwaldartige
Strukturen bereits binnen weniger Jahrzehnte
möglich ist.

Für den Wissenschafter sind einige metho-
dische Aspekte der Arbeit interessant. So

wurde erstmals ein EDV-gestütztes Verfahren
zur biometrischen Analyse und kartenmässi-
gen Dokumentation kleinräumiger Konkur-
renzeffekte in intensiv gestuften, trupp- bis
gruppenweise gemischten Nachwuchsbe-
Stockungen entwickelt und getestet (Zentral-
feld-Methode). Das Verfahren ermöglicht
überdies eine exakte Quantifizierung von
Standraumanteilen der Baumarten in gestuf-
ten Verjüngungen. Die Methodik eignet sich

gut zur langfristigen Dokumentation der
Mischwuchsdynamik auf Dauerbeobachtungs-
flächen. Darüber hinaus lässt sich mit ihr die
Effizienz von Pflegeeingriffen bildlich und
zahlenmässig gut herausarbeiten.

Für den Praktiker wird bestätigt, dass die
Überführungschancen in relativ stabilen
Beständen ausserordentlich gross sind, sofern
das Wildschadenproblem grossflächig gelöst
wird und regelmässige Pflegeeingriffe sicher-
gestellt werden können. Dabei sollte die Reak-
tionsfähigkeit von Bäumen geringer sozialer
Stellung bei später Freistellung nicht unter-
schätzt werden. Peter Bac/tmtm/t
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